
Es sollte sein !
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Louison, wie die kleine Kerle durch-

einander kollern. Ich komme hier nicht
so bald voiübcr. Ich möchte sie am
liebste alle ach ernander abküssen,
Ich bin nun einmal verliebt in alle
Kinder,"

Wenn sie nur nicht gar so schmutzig
und garstig wären !" lachte Margot,

ich bin auch eine rechte Kindernärrin,
aber hübsch müssen sie sein, ein häßliches
Kind könnte ich nicht küssen,"

O Margot !" rief Louison, nd ihr
Gestchtche h,e beinahe ernst ausqe-sehe-

weißt Du, was ich finde? Ein
Kind ist immer hübsch, und ein ganz klein
biöchen Schmutz geliört auch einuialdazu,
sogar bei Aristokratenknidcr. Daraus
komini's mir nicht an. "

Wirklich?" erwiderte Margot, griff
lachend einen kleinen wilden Schlingel
aus der Menge heraus und stellte ihn der

Freundin vor Augen, Sieh her,
möchtest Du dieses Scheusälchcn auch
wohl küffen?"

Louison sah sich lachend das Kerlchen
an ; cS war wirklich ein recht häßlicher

biliren, ein Herzen, ein Küssen, eine
Freude des Wiedersehens, Nach dem
eisten Sturm ging's an die AuS
fchmückanq der Wiedergewönne!, und
als das Bataillon endlich an der Rampe
aufuhr, fehlte auf keine,,, Käppi der
Lo der, kränz, trotz des St,e,keS dir bei,
gifchen Gärtner, auf sehr wenige

daZ Bouauet oder das grüne
Reis,

Vor neun Uhr war die Aufstellung der
Mannschaften beendet, in deren Reihen
aber auch so manches feuchte ugesuchend
irrte, das den Geliebten niemals wieder
sehen sollte, und um ! Uhr begann unter
den Klänge des Pariser EittzugSmar-sche-

sdas Ersatzbataillon der Garde,
Füsilieie hatte sein Musikchor gestellt)
der Einmarsch, an der Spitze der Bii
gadegeneral 0. Loon, der Dioisions- - und
der Regiments Commandeur

0, Münchhause, Ei wun-

derlicher Zug, der aus dem ganzen Wege
vom Bahnhose, die Link-- , Köinggiäger-stiaß- e

und die Linden entlang über? mit

freudigen Zurufen und wehenden Tüchern

begrüßt wurde; die Wehrleute gaben

ken auf dem Eise hatte ich och nie vor-he- r

genossen; eS lies sich so sicher und

an seiner Hand, und dort war ich

auch immer freundlich zu ihm!

urze Zeit daiaiif' wurde es wieder

Zrostirellci und nach drei Tagen kam der

Herr mit den weißen Händen" und

meldete, daß die Rousfeau-Jnse- l wieder

eröffnet sei,
Tantchen ließ sich den Pelz bringen,

ich holte die Schlittschuhe, und wir fuh-re-

nach dem Thiergarten, Ader ach,

nur die Mittelbahn war frei, rechts und

link waren Stricke gezogen, die das
Weite! laufen verhinderten. Man hatte
dort große Löcher iS ES gehauen, um

die Stärk- - der Fläche z messen, und dort
dürfte man noch nicht hin, Uebermüthig
wie immer, erklärte ich aber, daß ich mich

an das Verbot nicht kehren würde, und

gesagt, gethan, ich schlüpfte unter dem

Tan Hindu, ch uno lies auf der weiten,

nienschenleercn Bahn vergnüg! weiier,

Herr Haidinken war mir geiolz! und glitt
bald neben mir dahin,

Geben Sie mir Ihr Händchen," bat

er, auf diesem gefährlichen Wege muß

ich Sie beschuhen. Aennchen," sagte er

leise und innig, heut muß eS heraus,
wollen Sie nur nicht erlauben, immer

und überall Ihr Beschützer zu sein?"
Mir sauste es in den Ohren; fern

am Ufer sah ich die Tante, neben mir
die hohe Gestalt mit einem Male
überkam mich die Erinnerung an meinen

Traum innd mein kindischer Trotz

hatte er mirauch unberufener Weife im
träume zu erscheinen!

In jener Zeit ging ich fleißig aus die
:)loufsea:i-3nel- enkweder mit einer

greundin oder unter der
meiner Tante, seit einiger Zeit

dort immer zu denselben Stunden
ein ausgezeichneter Schlittschuhläufer,
der mich zunächst nur um semer Jtunsi
millen interesstlte. Er lief so ungemein
ruhig und gleichgiltiz und hielt dabei
immer die eine Hand in der Tasche seines
dunkelblauen Beinkleids, in der anderen,
die auffallend weiß war, eine gigarelte.
Ja, sogar die Farbe seiner Beinkleider
kannte ich, während ich sonst nie mußte,
welche Farben ein Herr trug,

(5r hatte die schönste Zähne, die ich je

gesehen hatte. Daß er mich ebenfalls
bemerkt hatte, mußte ich, er kreiste os in

weitem oder engem Bogen um mich, mar

tele oft unter dem sogenannten .Laster-bäum-

vor der kleinen Insel, bis ich

kam, und nahm die Schlittschuhe ab,
roenn ich ging. Es schien doch, als sei

uns hier mitten zwischen Eis und Schnee
die Liebe aufgegangen.

Eines Tages gab meine Tante ein

gräßeii, Mittagessen, und ich hatte an

dem vzrhergehenden Nachmittage och

einige kleine Besorgungen dazu zu machen.
Wie ich mit der Pferdebahn die

herunter ach Haus fahre,
wer steht auf dem Perron? Alein lieber

Unbekannter!

Ich meiß nicht, ob ich roih winde, aber

jedenfalls suhlte ich Gluth im Gesicht,

ete, sie lachte auch über den dickere

M.rire des nahen Städtchens, dem die

ungeheure Winde fast die Nähte feines
NockeS sprengte und der doch ei

Haiensuß war und jede N'acht
fechSmal ,anneld aus dem Schlaf fuhr,
weil ihm geträumt, er müsse mit seiner

ganzen Gemeinde in den Sock niesen",
und eines Taaes lachte sie sogar, als

Bürger Guuaid an ihr vorübersieljte,
Bürger Guvard, dem jeder andere Sterb-lich-

mit stillem Schauder auS den, Wege

Ichlich, Ein Wunder war es nicht, daß
sie über ihn lachte, drollig genug sah er

auS mit seinem faltenreiche, höhnischen

Gesicht, den langen geflochtene Locken,

den langen steifen Beinen, der großartig
flatternde Schäipe und dem achhum-pelnde-

schweren Säbel. Ei Wunder
war es Nicht, daß sie lachte, aber sie häite
bedenken dürfen, daß Bürger Guyard
nicht gen, über sich lachen ließ und daß

Bürger Guvard in einer sehr, sehr

Perdindung mit dem

stand und daß schon

viele, viele Köpfe durch ihn in'S Rollen
gekommen wa,en und daß der würdevolle

Mnire vorzüglich um seineiwillen die bösen
Träunie h.itte.

Louison bedachte nichts und lachte.
Am ankern Morgen, als eben Margo!

gekomliien war, um sie zu einem Spazier-gang-

abzuholen, ward ihr ge,eldct,
Bürger Gnyard wünsche der Bürgerin
Louijon de Eomcv, feine Aufwartung zu

machen. Die Bürgerin Louison
und erschrak auch vielleicht ein

wenig, aber die Thatsache war doch vor

allen Tingen komisch, und sie lachte und

befahl Bärger Gup,ird hcrbeizusühren.

Er kam und war die Liebenswürdig- -

kleiner Bengcl, mit einem sonderbar älu'
lichtn Gestchl, das fast runzlich aus, ah,
wie ein lunger Aste; o sauber wie
Bürger Guvard'S Noiiibnch mit den

Es ist eine mißliche Sache, Begeben-heile-

erzähl,,,, die einen zu großen

Jliifluch von Üliclkwärdigkeil, Zufall,
Fügung kurz, von Ä '.?: haben,
Aber die ein heil über Alle

lind überdies, vereinter Leser, wer

von Ihuen schmiege nicht, wenn er ein

kleines Abenteuer von den Lippen einer

schönen ffrau vernähme? Und eine solche

cnählte ,S mir, daS Abenteuer ihreS

Lebens, l'(iin stelle sie sich vor, diese

junge, schlage Schönheit niit den

sehr oft seitwärts lugenden
SchkiMkN-Rugen- , wie sie da in ihrem

Sessel saß und mit den ihr eigenen

lebhaften Gesten ihre Geschichte erzählte!

Ich lasse sie selbst sprechen,
Sie glauben gar nicht Doktor," sing

sie an, m,,S für ein trotziges Ding ich

war!"
0! grw'ß glaube ich da!"
Hören S,e. Doctifsime, weil Sie

graue Haare haben, brauchen Sie noch

nicht gl'ob iu fein. Ich miederhole es,

Sie glaub,,, nicht, wag für ein trotziges

Ding ich war. Denn wenn ich auch jeh!
noch manchmal kleine Anfälle : e

habe, so ist das gar nichts gegen
flüher. Besonder? als ,ch 0 Jahre
alt wurde, da war rein gar nichls mit

mir anzufangen, wenn ich cinma! nicht

wollte".
Was hat Sie denn kurirt?"
Was? Nun mein lieber Mann war

es wohl um Theil, hauvtsächlich aber

wai's die Nouffeau-Jnse!,- -

Die Rouffeau-Jnfel?- "

Ja," nickte die schöne kleine ffrau und

sagte dann eme Weile gar nichts, Sie
versank allinälig in Tiämnerei, Endlich
kehlte ein etwzZ irdischerer Ausdruck in

ihre Augen zurück.

Nehmen Sie noch eine Tasse Thee?
Nicht? Nun also denn, hier sind Ihre
Eigaretten, bis mein Mann kommt, habe
ich gerade noch Zeit, Ihnen die

meiner Bekehrung zu erzählen.

Ich war mit achtzehn Jahien ein viel,
umworbenes Mädchen, das kam ich nicht

leugne. ?aß ich aber so jung nsch
ich! heiralhen wollte, war nur natürlich.

Was wellte ich denn mehr, als ich halte
Jugend, Gesundheit, etwas Geld, ich

Ich ni; meine Hand aus oer seinenEr sah mich an, das suhlte ich, lind od

gleich eS mich verlegen machte, hätte ich und rief ttiid: Nein, niemals.
Er sah mich einen Augenblick ,n solchem

die Flinte a Freunde und Bei wandle
und nahmen dasür die Gallin an, die
Kinder auf den Arm,"

Wie königlich freuten sich die Weiber,
die ihre Männer, die Kinder, die ihre
1ä!cr, k,e Eltern die ihre Söhne und die
Geschwister, die ihre Biüder wieder,
fanden. Unvergeßliches, freudiges Wie,
dcrschen Die Strapaze sind

die Schlachten sind geschlagen,
die Feinde sind beiwungen, der Sieg iü
errungen und die Rückkehr ist gelungen.
Unaussprechliche Freude durchschauerle
die Brust des Braven! Von n

wurden sie gekrönt und mit Weib
und Freunden zogen sie sröhlich in die

Hauptstadt ein.
Lder manches Auge suchte auch vergeb-lic- h

nach dem Baier, dem Mann, dem

Sshn, dem Bruder ; in fremder Erde
wincen sie von ihren Kameraden

gebellet, wo es den Ihrigen vielleicht
nie möglich wild, Blumen und

Jmmerziun auf ihre Gräber zu pflanzen
und heiße LiebeSlhränen darüber zu
weinen. Ferne von der heißgeliebten
Heimalh, im Feindeslande sanden sie den
Heidentod.

Schrecken an, daß mir selbst ganz kail

wurde, und während er bis in die Lippen
hinein erblaßte, fragte er:

rothen Kreuzen war er auch nicht gerade,
und der arn,cn Louison erschien er

und sie zauderte d.'ch, ihn zu
küssen.

Da schlug er seine kleinen Augen zu
ihr auf, die waren auch gar nicht schön,
aber es waren tieuheizige, rührend
angstliche, fast trauiige Kinderauaen
und Louison fasste aus einmal Muth,
hob ihn lustig in die Höhe und gab dem

Erstaunten einen ganz ordentlichen Kuß
auf den Mund,

Wie heißt Du?" fragte sie, nachdem
sie ihn wieder zur Erde gesetzt.

Brutus Guvaid", gab das Kind

an.
Die beiden Mädchen lachten lau! aus

über den stolzen Römei uamen in Verbin-dün-

mit dem kläglichen Gesichichen,

Ja, nun wußten sie aber auch, wshn er

das drollige Rimzeigesich! hatte; daß

ihnen das nicht eher cinzefallen war!

Pzpa!" rief daS Kind xlöglich jauch-en-

aus und waif sich einem mit stillen

keit selbst, Nnr einen ruhig fälschenden
Blick ließ er in dem glänzend a?g,'sta!te-!te-

Raum: uachetjchwcifen und sagteWarum c

doch so bis in alle Ewigkeit fortsahren
mögen. Endlich kam aber die

und ich stieg ans,
Aber ach, in meiner Verwirrung ent-

fiel mir dabei das eine der Packele, welches

ich l:ug.
Der" blonde Unbekannte war ebcti falls

abgestiegen und hob es mir auf. lind

wählend er d,n Hut mit einer verbind,

lichen Bewegung abnahm, üben eichte er

es mir. Ich nahm es dankend und

ließ dabei ein anderes hinunterfiillen.
In ärgster Veiwnrung bückte ich mich

und er auch, und so stießen wir unsanst
mit den Hüten an einander. Es war

gräßlich! Ich faßte meine Packele, wollte

giüßend auf das Trottoir zuschreiten,
und' eS war zum Rasendwerden!
alitt aus und siel in den Schnee, Aber

Weil es abgekartetes ,pn, tu", r dann ruyiz: ehr nistokrailiq. Mr,

ich verwirrt, mü ich mich nicht verhei- - auf oerbeugie er sich mit steifer Zierlich-rathe-

lasse!" keit vor der Eointesse und begann die

Er sah inich traurig an, Eonuer'alion, Nur der Wunsch sühre

Also habe ich mich getauscht", sagte ihn her, der Bürgerin Emiren seinen

er, und Sie haben 'mich kein Bischen Dank u bezeigen, daß sie ihn gestern

lieb", aus dem Wege so reizend nzelacht, wie

Ich biß die Zähne zusammen und sagte er, ein alter , unzlicher Mann, es nim-kei-

Wort, Mir war so schlecht zu mermehr erar!et, ncch weniger verdient

roüerte Bürgerin Schritten unbemerkt genahten Manne
Muthe, daß ich kaum noch aufrech! stehen! habe
konnte. O warum nicht?'

Er ntacbte eine Beweauna sum Um-- ! Courcev, leicht errö enö rn,d iu3tino. cnlaccien, das eine icuur langen Beine
ihr ärtlich umklammernd.wenden, und wir liefe nun lcoiveraeiio ,,,, uno zum iiini wouie ei

eben einander zurück. Als mir ziem- - etwas anbieten, was , jetzigen gefähr- -

jetzt war kein Halten niehr, ich lachte hell! lich mht 0!:r großen Bahn wieder lichen Zeitläufen rtelleicht nicht ganz

aui, mein fremder Feund lachic mit angekommen waren, nahm erden Hui roerthlcs sei, seinen Schulz. 'Wen,, ihr

(um für herrliche Zähne!" dachte ich grüßend ab, je eine Gefahr, ein? Sg drohe, sie

wieder) und mit seiner Hilfe gelaugte ich Lrdeii Sie wohl, Aennchen", sagte er solle sich nur an ihn wenden, er gelte

auf sicheren Boden. leise und lies, wob! um mich noch im zwar nicht viel bei den Ml'.chihabern, oer- -

Gnädiges Fräulein," sagte er dort Auge zu behalten, rückwärts tort, imöge nicht alles, aber eirsas doch, und

mit wiederum abgezogenem Hut, gestat- - Ich sah ihm starren Blickes nach, 'was er vermöae, thue er gern sur die

Bürger Guuard aber humpelle mit
dieser Bürde noch ein paar Schritte

küßte der Comtesse schweigend die

Hand, fast noch zarter wie gestern, nahm
dann fei Kind aus den Arm und stolzirte

stelzbeinig weiier.

Als er aus dem Gesichtskreise der

lachenden Mädchen gekommen war, setzte

er seinen Jungen zur Erde, zog sein

sauberes Notizbuch heraus, nahm seinen

St, st und durchstrich gelassen den Namen

immer noch unier einem telüamen, tzomtene. , , ,

erklärlichen Druck da! ein kurzer! Warum er das Wort Eomtesse" so

Stob, ein leiser Laut, und rücklinas eiaen betonte? Doch Louison und

len Sie mir, mich planen oorzncllen,
mein Name ist Haidinken."

Ich war starr ! Wortlos und un

Berliner Postillone.
Die 22,000 Schweden, welche am 13.

September 1757 die Peene überschnitt
hatten, nahmen Anklain, Demmin und
Pasewalk ein und brandschatzten die
licke'.maik ganz unbarmherzig. Letztere,
die nur vier Bataillone unter dem Gene-ra- l

Heinrich von Manteusiel zu ihrer

Vertheidigung hatte, sollte im Ganze
30D,l)l)ij Thaler erlegen, wurde aber,
nachdem sie einen Theil bezahlt hatte, von
dem Übrigen auf eine so'iderbare Art
befreit. Die Berlinerischen Ncchrich-!en- "

aus dem Jahre 1757 bringen einen

Auszug eines Schreibens aus Stettin"
vom 7. Tezember, und in demselben heiß!
es S, v!7: ES war ein Tetachement
von '.'00 (schwedischen) Kienadieren und
100 Kavalleiistcn von Prenzlorv nach

dem Amte Zehdenick kommcndirt, um da.

freute mich meiueS Lebens und lachte
meine Freier aus,

AIS ich gerade zwanzig Jahre alt
wurde, siel es meinei guten Tante, die

mich erzog, ein, mich zum Heiraihen zu

drängen, Ich lachte sie aus und machte

eS, wie die Jungfrau im Kü.iig Drossel-bait- .

Nimmdcch len Hauptmann sagte
Tantchen,

Ku,z u:,d dick, ha! kein Geschick," er,
widerte ich,

Nun, dann den Zlsseffar ?)."
Lang und schlank hat keinen Garz."
Dummes Zerg, Kind, cinmai muß!

Du dach heirathen!"
.Warum?'
Darauf UUt. ich keine deutliche Ant- -

!ouion Comtesse de vourcyer! Ma,ciot mer!ten es gar nicht und tanztenhöflich neigte ich nur de Kopf und msllte stürzte Hans in eines der offenen L

ES war der erste Name, der in demBeide.
Buche durchstrichen war. Mehrere andere

aber ha: cr seit genern mit rothen
Kreut:n verziert.

meinen Weg fortfetzen, aber err ijans hinein,
Haidinken blieb neben mir. Ich schrie lau- - au! und stürzte zu ihn,

'Ich habe nämlich erst gestern die! hin: zzim kiamme'.te sich über der

Freude gehabt, mein gnädiges Fräulein, Oxiitdi fest, ich griff oerzweifell in da?

auf der Eisbahn von einem Bekannten (chiuurje Wag:? hittin. b,S ich seinen

Ihren Namen zu fahren. Und da zweiten Arm gefaßt hatte und schrie lau!

Ihre Frau Tante mir die Ehre erwiesen ach Hülse.

Schulz?" meinte die Bürgerin
Eouiey, gegen wen bedarf ich des

Schutzes? Ich thue ja keiner Flieg:
etwas zu Leide, außer wenn sie gar zu

srech und zudringlich wird, wer sollte

gegen mich etwa? Böses in, Schilde
Aber eS ist sehr sreundlich von

hnen, Bürger Guvaid, ich danke

Ivicdtti'el'cn,

Bon der andern Baku waren in einer
selbst zu souragieren. Ta dieses Kom- -Minute Helfende genug angelangt, und

mort. hl, mich für mirgeu einzuladen, dachte

EineS Ziyi hielt die Tante einen ,ch, Ihnen nicht allzu unbescheiden zu

aus Ei,dlkuhr,en oder ungefähr! scheinen, wenn ich mir schon heute er-

man einen
von dem

Wie freut man sich, wenn

Binder oder einen Freunds manco des Nachts marfchirte, so ge,
schahen aus einem Gebüsche von sünf alsins lange 'trennt war, wieder in die

daher, in ven nächsten Taaen HanS laude, mich Ihnen vorzustellen

man zog Hans mit einige: Mühe dann! Ihnen und will es Ihnen gedenken; man

heiaus. sagt sonst nicht so gutes von Ihnen,' aber

Hans!" schrie ich, denn nun war er die Leute reden Manches, was gewiß nicht

obmnäckiia oemorden, ftanS. ma!, alles wahr ist: ich danke Ihnen und
Augen blicken und ihn an s Her; pressen Husaien verkleideten Berlinischen PostilIch stotterte nun einige Worte derHatbinken in Berlin ankommen und ihr

seine Ausuiariunz n,achen würde: sie freut man sich auf die lon,' einige Schüsse, wodurch ein schwedi- -kann, tlllieEntgegnung, war aber so ganz benom-x.c-

daß ich unendlich froh war, als ich Stunde" des Wiedericrens. Freiten- -.ich bitte lehrauf! Um ErtteS wiN:n, h :rach doch nur
2ie reichte ihm die zierliche Hand :::nach wenigen weiteren Schritten unsei a!! thränen werdi vergaffen, das Hrz

jauchzet fröhlich au!, wenn man deZ

Lanavermiüten wieder ansichtig wiid.
i und ich mich Kusse.

Bürger wüysro mv sich mqi

Icher Killer verwundet wurde. Die
Schweden, welche glaubten, ein ganzes
Regiment Husaren zu sehen, jagten in
vollem Gallop nach Prenzlow und theil,
ten ihre Schrecken dem dort befindlichen

Eorps dergestalt mit, daß selbiges den

folgenden Tag in aller Frühe aufbrach,
die ganze Uckermar? verließ, und sich nach

L::esl' retiriite," Geschichtlich steht

bfwücte Aki lemem Glücke

HatiZ erreichte und mich von ihn, verab- - Und endlich wachte er ms

schieren konnte. an und küßte mich.
Ans Wiedersehen sagte er und sah Ja, das war der erst!

mich stiahlrnd att. meines lieben geretteten
Ich aber flüchtete auf mein Zimmerl

drängen, er saßte mit Am Schluß des letzten

die schmalen
'

schen Krieges gab es viele solche Scenen,e,' seinem derben

gingerspitzen, beugte sich darüber, de. Ein uns voriiegencer Berqi v.icyreivi

trachtete sie wie unschlüssig ein Weilchen die Heimkehr des Berliner Bataillonsund weinte. Ich könnte heute nicht sa- -

Der Zaikuß, und sagte endltcb aelanen: vom zweiien
Auftritte gemeldet fest, diß Geneial Hansi)ioö;lctte von H a n 0 f ' in a 1: n. j Eine aristokratische Hand!" M welchen ergieise",,

möchie doch nichi verfehlen, dem jungen
Neffen (iiljii-- j zehnle Glied) in der siein-de-

Stadt linige Freundlichkeit zu e:wei-se-

und so veiier.
HanS Haidinken ist aui sehr guter

Familie," begann meine Tante.
Haidinken!" rief ich. Was sich dar-au- f

nicht Allcs iei:nt: versinken und
klinke und winken und trinken, ja
Tante, vor Allem Trinke."

Ich hatte meine gute Pflegemama
längst wieder durchschaut, wenn sie so

mit einer gewissen nebensächlichen Wune
von einein jungen Herrn antirg, mußte
ich auch schon, was für PIZn: dahinter
lagen,

T iese Nacht hatte ich einen sehr
Traum, Ich lief auf einer gro-ße-

schönen Eisbahn Schlittschuh, mäh- -

von chwaidl die ch:v?oen vts unterDann druckte er den zarleiten, loieiten sind, tzs yetsjt
Die Nacdricht, da das 1. Biiaillon die Ks vn Siraliund hat. Bon

gen, warum ich mich i olüjcr Zeitvergeu-dur-

hingab, es war aber jedenfalls in

jener S'unde für mich eine unumgänz-lich- e

Nochoendigkeit zu weinen.
Taö Diner am nächsten Tage r erlies

glänzend, und ich war sehr liebenswür-

dig gegen Jedcrinann ur nicht ge-

gen Herrn Haidinken, Natürl.ch stellte

mich meine Tante hinterher darüber noch

DaS Reooluiionstribunal betrieb durch
Paris und ganz Frankreich seine fürchtet-lich- e

Thätigkeit. Die Guillotine arbei,
tele stetig wie eine Mühle: Bluttrunken-hei- t

der dumpfe? Grauen erfüllte alle

Gemüther in Stadt und Land: alles was

Kuß darauf, den je ein schüchterner Page
zu Stande gebracht,

Eomtesse Louisan lachte.

Bürger Gunard h'.'b ruhig den Kop'
ein wenig empor und ließ die Blicke

gelassen auf ihrem schönen Halse hasten.
Ein aristokratische Halci," sagte er

bewundernd. Sehr arinokratisch! Sehr
aristokratisch!"

Louison und Maigol lachten Biide
über den drolligen Kauz und dier im- -

der 2. Garde LandweHr-Regimeni- das da aus stohen die Schweden nach der In,
fast durchgängig auS Berliner Familien- - fe! Rügen, nachdem über i000 Gefan-vätcr- n

besteht, Mittwoch siüh sier Uhr geue den Preußen i.t die Hä:-.d- zifallen
einrücken werde, raubte einem grß?n wa:en,
Theile unserer iZinwzhntrschar! die ?tuh: -
während der verflossenen Nacht, denn Tcr Null e Nebel.
Jeder, der einen verwandtes,
Freund bei dem Ba:aillon hat:e mußte .M ).r .l.d:-.- Zl macht eine

taraui au'merk,
chleunig', und Guirlanden mr,fx.. ., uL.t,u.. .u man sich trotz der durch er.

nicht weil vornehm, reich und glücklich war, zitierte.zur ttleoe, aver iaj lieg ;ie
kommen, was geistreich und gebildet war, zitterte,

Ach, laß doch, Tantchen, Lantwirthe was liedenSwü'.dia, art und Hör. war,rend die Tarne gewohnter Weise am Uter
aus und ad qina. Ich machte die schön- - sind so langweilig. zitterte.

Aber die iurst Eomtc cui'on de
., ,1.. Y., 3,: I'"1'" 'H " fC". 'iC,Sir ''V ii! soac. daß die edel auch

i:en Bogen, schlug Dreien und lch!nt Langweil, g ! Haidinken hat strdir!
und war sehr vergnüg!. Plötzlich wurde uns jetzt nur das väterliche Gut über-t- i

finstern, und ein Nebel schob sich von ncmimn. Nun ist hier, um Berlin
den U',rn Set; die Tunte asmbc kiei-- ! einmal von der flöhlichsten Seit! kennen

,7 einen ott uoerehenen viutzen

Courcy tanzte, sanz, fpiilte und lackte pfähl sich.

: fett, wie sie gewohnt ir. Sie brauchte! Während dieses ergötzlichen Zlukliiltes

für Niemand zu zi!te:n. ibr Ba'er war! hatten die drei Eonveisircnden auf einem

keit lausen Zaln.n !rd:, Gc'irittei bitte herrlichen Tiacrikä standen, dessen aus- -

hüben.MoraenS iiüh iüilte sied der Perion deS

PotSdam,r Bahnbo'cZ, zumeist mit ,lixi kaun mit :ii:ch: vorau!l'tzen.ner und kleiuer und enischwand
riuen, die am

oaz Ier Aevei eine Nicht zu erachtende

Reinigung der Atmosphäre beioirkt, denn
örrbetbrachten,

Ve.ck.-n- . ,Kt! auil ich x.ch und siedle i !!. m,e emr,nvrwgng.' nie nie i.tjtt, und einen Biäuligam geitopster opt .m: au;zer:',,nkm vnm ie lenagiia -

den AuSanz der Bahn zu reichen: Nun, und ich erkläre Dir gleich hotk ffc ft in besseren Zeiten zubc- - und lauernden Augen blutgierig empor- - wenigsten Ruhe hatten u

aber ich ihn nicht. Die Bahn heute. Tante.ich nehnre ihn dech niema!' ' Uvar.tr.. Und sollte t'ni u:n ihre insiarren schier- es war gewiß in netz und Guir'nsen
schien cnNeS d die Ls! wuide immer! rief ich, den un war der Ti otz gan, Stutter sorgen i Z,ch Goti, die war se seltsame Natuispiel, daß Bürger später stellten sich iü

ereutr. Eire roke txaH vtlti (& 'sserniica ctfantr.tn. fdimaä .itid'iai'tt, die rneck:,' t'a o--
' (lincnb'ä drolliaes Gericht mit dies, weise ein. Doch i-

es ist r. wiesen, daß bei linkendem l!btlGauner Iruvoen,
iertelstunde auf-

der enliiehende ,edcr,chlaz seine Theil,
chk von Säwes:!, organische
Laien und ankere schädliche und teilende
Stoki? ei.thält, d:c vorher in der Vuft
,ia)tt.en.

tti hi,r r.tr HZ:! ich Tchliü'ch-.he- Will er Dich den schzn?" svl?tte!e von sich reden in der Welt, d:- - siÄerlich Tigeikop' eine oan überra'chnde, ja fast iSicrteiftunde iittianr, oh,e daß nch der

schiefen, irä'j-trf- ick, voiher aonz allcin Tantchen, Z'ber ich etkann! sie better der böSwinizne Repnbl.kare: :h--
, ,n dem erschreckende AelinUch'ei: angen.'mvien eiscbnte T !ze--

i blicke:, ließ. Um

gewesen roar. ','!ein Lerso'.gcr kam im- - und nahm mir vor, bei meinem einge- - Frieden ih:rS Schlosses nich:? anhaben hatte, als er aus oe.n Schlosse trat. In ,:j Uhr der ,op!iN! P'e-.d-

mn iii'.n uk meine Sirs rrh !, Widerwillen aeaen jede Bs kn-ni- 11m i.A ,!.,-H- Tdat, ein !e!san-- Naiurfpiel !, mußte aber, als um 7 Ldr das Bataiüc
!ula:ionscourslreilich dauerie die Erschci-lur- nicht noch nicht aniuhr, de:yade:i Uin,cl,en l,merk!e ich. da eS ein tuzeu über meine Peton mir au gegen N etsaz sie etünren. eze !te,

riee!:a-,rßi- blorder Ä!an war. nn Ha,binken absolut nichts m:hr zu die Allaeliedte, die Ailbewai-deite- , die weaen zu.ück- -lanae: bald laaen ae 'eine Nanieln im cai'erlicder.

Lammten, sagte er sortwahrend, als machen.
!,!iS wenn das so leicht gewesen wäre ttw:..

UNZ

wieder in ihrer aewohntcn i?,cnung und kebren.

cigie ri,r das U'.ilt höhnisch Lächeln, Mikilermeilc

Büiger Guvard nadm ein slhr jaube-.c- - dem Bah-:ko- '

Buch aus der ;K'irche urd schlug ei stra inriner
aus, wäbrend er ,'tcden biiei. l?n dem eben '0 vuU

cd er sich mir voiiiellen wollte, Hans
Haibiakc:!." Ich wollte kch'.eien. aber
ich und ich keuchte nur noch

In d!k Zeit der !viilitär?orlaac
es t'ine:-- , rech! 'onderbar, wenn

man zuäl!:z alt liest, wie
die oom Beiar: und von
)!usch:r 2i.:w, dem Schah der v.'iser.
Bilazt incchte Im Ltzteicn den Bor
s,bla? den bereits begonnenen Krieg
n:ch: l::i::;V;i::, jordini idn dich
eine Partie Schach n:ch:lteu 1:1 lasse...

ri.rMvcrwa:,?.

riedenswu-.dige- , die titeizende: dan i.e
reiiend war, wußte sie ja: natürlich: wie
sollte sie nicht winen, aal tb: Blick der
Menschen ihr sagtet Ader iic machte
kein Aufhebens diiocn, eö war 2 nur
I!dt?rslödlich, 3 kann ja r.'i: antcv

n, a!S daß die $,' am Strauche chkn

1 und vcn aller Wl! mit Freuden
wiid und daß sie schiver ist als

die Meng: au!
der Flottwell,

0 l :i! dar: iaü
x.e bei !,:

.'arme'.t :?are,i,

ahnSa', luKlnd
r: lii Lach!

von

Ich war ihm dcch schon heizlich g,ti,
und jedesmal, wenn ich ihn mieteriah,
mußte er mir besser ge'allen. Ich trollte
aber nicht nachgeben. Und so brach denn

jetzt die aufreibendste Zeit an. die ich

hab. Wo ich hin-ia-

1 Gesellschaft, aus's t,s, intson-i.rt!- ,

überall traf ich ihn. Und ich kann

Heims, hr Ui Xr.-r.- i 0

ündlicke.oe f;!r.:::
fahr der Z,ia i". den i
lanaen d:e i'h::r.;dr:

tich that f,ch 'eitwartS
i'iZ aus, und schz-.,- s

:e hervor. Jtzt taßte
am Zlis-- , und mi:

.lia'tznststnzuriz drei!
. m mi schleuderte ir.

Buche l'lif.S nichts als f.n-- . Wenae

tiamra, in.mer eine: u.7 dem andern,
saubet unl crdnllich: !irt-,- den meisten

derselben Unri ein idd reu, triftig
emakliichn.-t- , nur die letz,

rriiin Lei'cl:
einer lrüthen
ich miib I :i

.'!uch: nab
wu:d-.- i b. st..,:. I!-- ;am ftdein". clcr er '.ihr auf e.nin

c.:, i:::i d:e oii'er
.

Gellgenh:
rai :rma! iu er.

He Gänseblümchen unten i:n
am caien noch oh.: die' seltsam: Zeichen, i!re 1i:a':auf d La":r lind Ichncklich! t'r aar nicht einmal fagen, daß er sich n::r es machte sie weder itcli n.' hsedr wenige, n: cfcer chlua .'i:.'iir: .aan n:a eine

a,rr- im B:c:t x!.,e der. t.uO hier

und auch einige wenige, aber
muten in de: Reihe,

linier alle dit'k t.'!ainer!

Bürget Gurard 'auicr und v

der Är.eg warrieb jetzt

t.:ulfon

verlor das lSlich?kicht und stürzte au"alle,:d nähert. wenigsten hochmüihig are: sie sich

kopiüber ,n das Wa-e- und dabei hörte Lären nur die Tanten und Basen sicher.
ich schreiin irgend ine Stimm von riich! gewesen! Aber je mehr man mir Sie lach-

- und sana, rpr alle zitterte

irgendwoher: Hans Haibiirken muß er, die Partie" anpries, um so mehr und schwieg, iie lachte, wenr die Sonne
rrmken! HanS Haidinken uauß eininkin! lehnte ich mich dagegen an. Und dann, cm Himmel stand und wer,.--. - regnete,
2 an weilt iZ ans mit ein rafeaba baä iA't mn esteb. der dumm fcbreck- - sie lackte über die Lnaniitb'n Klaaen

iu (i:;

labten S:rarg, i:m d.m r.afi'alger.bvr.
Rururlug Pia a mach,-,-

. Vaitr.tr,
artig ergoß lich in ,'iu die aus der Lu
ladetamp !a:ren?e 5'tig, der drob,
den Geiahr n ch! achtend, über die

Ltiänze binirea nach dem stehenden

Zuge: die Bea-nie- suchten bie Fluth ,u
iiaüen, allein ihre Ziiä'te etanesen sich

k! vi sckiwach, um dem T längen der

o'anin, des Bater, der ciai'"!er
Side-.stan- leisten ;u sännen. AIS de-- .

(iomtelie de liour,r).
ici auf wandelte er aei:en seineZ

Kop'weh, gliche Traum von damals ließ mich nicht ihrer Mutter und über die sterze ihrer, LegeS weiter durch da, dlühjnd Feld,

Bald darauf macht der Herr au, KZ. lich rede! mir allerlei Albernheiten niedlichen Freundin Marvrt, die freilich lind wieder cm andern Morgen mach. ;,tr H:rt: .
$s. . .1, h,i:a:hkii
mtiß ade: auch r

Sie, Hrr
!? Kunst man

. au
iixrrliv: ,c,en Besuch, ich g,ng aber ein, als sei der Iraum ichan ein

Nicht mi! in das EmxfanqSlinlmer hinein, nura" ar ihm genesen.
War-- ! getroN scherzen kannte, war ste dorb armer en Vouiso und Margot ibren aewcdn-- :

reu Kmd und nur durch die re:aeb:ze ten Exaziergang durch die blühenden
halten tön.e ,,:.: ,,au.i..e uZug sti wild,-- , in zzksezurz 'egte.Meine Tan:e eriöhlte mir niar gleich, (?meS Tage, trat Thaumettcr ein, und Hand ihrer Louison äußerlich und inner- -7... ,lder

Lundetdinae on dem neuen Helden, ich mir muhten in, steilich sehr unfteiwil-- ! l,cb ein men,g beiausivaiz:: immer dlb V war anutag und eine gtcze t tjaneao a.mg Lmanrarners i.e...

hatte aber 'ein solche, Borurtheil aeaen ' liae Paul im ?iauf ntrkten lasten. sie qeboret.e :!e?ubl,kane:!-,- - und hatte Schaar mi,: 'piclle am Äez, armer die Ha.'te redu,:rt. .a'ur ..e ch c,e ,vt. . Ta we:de ich i nicht f,b!m
itiätUin :ch f a

ä i r n "
der ?aaacnl um Im

ihn gefaßt, bat ich mit oarrahin. ihn Denn da, ar nicht zu iäugnm, solche nichi, zu tütchten. Ader Vauiion lächle i'e- -i P.i--

! ve,m!h:t, f J Z7 v.i Zaauf all ! schlecht zu behandelir. LaZ
j herrlich Stunden ik Nitt Ss ! listig zu sehen,' sagte

i


